
poftitachrtchten aus der alten Heimath 
W --· —--- 

Brandenburg. 
Anna-allda —- Dec Bahn-T 

hofscestautateut Kreuzmanm der Ei- 
fenbahnpkakiiiani Ambul und ein 
Ehtpaar Hechi aus Callies unternah- 
men auf dein Glückenfee bei Aan- 
walde eine Segelpattir. Sie befan- 
den sich in der Nähe des stät-fischen 
Badehaufes, als plöylich ein Gewit- 
tersturm einsetzte, der eine Rücklehr 
unmöglich machte und das Boot zum 
Kentern brachte. Kreuzmann und 
Ambul konnten sich durch Schwimmen 
retten, während das Ehepaar Hecht. 
ertranr· 

Charlottenburg « Es hat 
sich die 19jiihrige Charlotte Grothe, 
Goethestraße 23. bei ihrer Mutter 
wohnhaft, eine Kugel in die Brust ge- 
schossen nnd sich schwer verletzt. Das 
junge Mädchen hatte vor einigen Mo- 
naten mit einem in dem oben erwähn- 
ten hause wohnenden Ungarn ein Lie- : 

besvethiiltnisz angeknüpft doch lam es 
» 

zwischen dem Paar häufig zu Strei-- 
tigteiten, so daß der Liebhaber sich zu- s 

ritt-zog. « 

Calau. —-— Ein Schadenfeuer 
iischerte in Briesen bei Tornitz das 
aus Wohnhaus. Scheune und zwei 
Stallgebiiuden bestehende Besihthum s 

des Landwirths Schenler vollständig 
ern. 

&#39; 

C r o s s e n. Kürzlich wurde Pa- J 
gar Bug als Seelsorger der hiesigen; 

ergtirchengemeinde durch den stell- s 

vertretenden Superintendenten Jägers 
eingeführt 

Eberstoa lde. Heimlich ent-? 
fetnt hat sich der Bärin-geselle Paul 
Kienast aus Eberstoalde und hat seine 
21jiihrige Ehefrau und ein 8 Monate 
altes Kind in hilfsbediirftiger Lage 

Iriickgelassen K. stand in fester Ar- 
it. 

Ostprenssem 
Königsberg — Es wurde ini 

der Dunggrube der Artillerietasernei 
aus dem haberberg die Leiche der 
tveijiihrigen Erna Höhlen Pflege-» 
ochter des Arbeiters Hinrr, todt auf- i 

gesunden. T 

Allen stein. Die beiden Brü- 
der Kranmlorosti ans Plautzig hatten 
im nahen Drieslienen eine Festlichteit 
mitgemacht. Auf dem lHeimwege ge- 
riethen Beide in Streit nnd der eine 
tödtete den anderen durch Messerstiche 
in den Kopf. 

A n g e r b n r g. Rittergutsbe- 
Tiber Mit-del hat das nahe hier ge- 
legene Rittergut Nenßen in Größe 
von 1500 Morgen fiir den Preis von 
525,000 Mart von der Landbant 
liiuslich erworben. 

Dren g in r t. —- Das selten hohe 
Alter von 97 Jahren erreicht in die- 
sem Jahre Frau Pfarrer Simon 
hierselbft. Die alte Dame ist körper- 
lich nnd geistig vollkommen frisch. 

Jnfierburg. « Der Prediger 
Schmadtle von der hiesigen reformir- 
ten Kirche ist einstimmig zum Pfar- 
rer nach Mohrungen gewählt worden 
und hat die Wahl angenommen. 

weowreuooem ! 
Da nz i g. —-- Der Arbeiter Josess 

Schröoen der in Olivia von jungen; 
Leuten überfallen und durch Messer-s 
stiehe schwer verletzt wurde, ist im chi- s 
rurgisehen Stadtlazarett seinen Ver-« 
tehungen erlegen. 

Culm. Beim Pserdeschwemss 
men in einem Teich ertrani der 19-s 
jährige Sohn ver Wittwe Ludwi- 
towski in Bienkotvkm 

Elb ing. -— Jn Kerbshorst sind 
die Wirthschasts- und Wohngebiiude 
des Beiiherö Wintler nieder-gebrannt 
Inventar und Einschnitt sind mitbet- 
hrannt. Die Bewohner konnten nuri 
mit Noth das nackte Leben retten. I 

Draudenz. -—— Der seiner Zeits 
vom Kriegsgerieht in Thotn wegens 
Mißhandiung und vorschriftstvidriger 
Behandlung eines Unterossiziers zu 
14 Tagen Stubenatrest verurtheilte 
Leutnant Erdmann vorn Fußartille- 
rie - Regiment No. 15 wurde vom 

Oberkriegsgericht freigesprochen 
Dosen 

Poien. Von einer Gmnaie 
zerrissen wurde der in Sieineksdorf 
wohnende Arbeiter hanczial· Er 
hatte beim Gras-nähen auf dem Trup- 
peniibungsplatz Weißenbutg eine Gra- 
nate gefunden, die er mii nach seiner 
Wohnung nahm. 

Der Banllehkling Leon Rechn- 
nowöli. der bei der hiesigen polni- 
schen Bank Spolla Rolnilolv Parte- 
lncnjna, wie berichtet, einen Geldbkief 
mit :i5,000 Mk. unter-schlagen hatte, 
ist jegt in Straßburg i. E. festgenom- 
men worden. 

B t o m b e k g. —- Die Gemeinden 
Goldfeld und Goldmatl im Kreise 
Brombetg sind zu einer Landgemeinde 
mit dem Namen Golvjeld umgewan- 
delt worden« 

odmmckih 
Tangetmiindr. —- Kützlich 

unternahm der 25 ahke alte Kauf- 
mann sandt, der aufmann Nagel 
und Damen eine Booifahtt qui 
der Das Boot wurde vertrie- 
ben nnd gegen einen heulahn ge- 
deiielt Der einen Dame gelang es. 
sich an Bord des heula i feesnhals ten. Einige Zeit daran wuk e das 
Boot ohne die übrigen nsaiieniteii 
send aufgehenden 

« 

SchleHMJ-i:solotetn. 
Flensbneg. » Am I. Juli 

konnten auf eine 25jöhtige Thätigteit 
im Dienste der Kreiskifenbahn Mens- 
butg-Kappeln ukiickblieten Werkmei- 
ster Ttuelsen, sowie die Lokomotiv- 
führer Jenfen und Jannsen in ims- 
bnrg- die Staiionsaufseher Ni en in 
Rübe, Emten in Steinberg und Lo- 
tenzen in Gelting. 

Kappeln. — Der Priiparant 
Heitmann aus Kl.-Flintbet ist beim 
Segeln auf der Schlei eettunten. Er 
hatte mit dem Ptiiparanden Berg 
aus Eckernfötde eine Segelpnrtie un- 

ternommen, als plößlich das Boot bei 
Rahelsund voll Wasser schlug. Heit- 
inann, in dein Glauben, daß das 
Boot sinken würde, sprang ins Was-— 
sei-. Berg, der sich noch eifrig mit der 
Rettung seines Kameraden beschäf- 
tigte, gelang die Rettung nicht. 

Sei-leerem 
K rot oschin. —- Der Kronprinz 

hat die Schiihenkiinigswiirde des hie- 
sigen deutschen Schützenvereins ange- 
nommen. 

Lubkinitz. — Der erste Wald- 
sriedhos in Schlesien ist von der hie- 
sigen evangelischen Kirchenaemeinde 
angelegt worden. Den Entwurf hier- 
zu hat Gartenbaudirektor Köhler in 
Beuthen ausgearbeitet. 

Moailno· —- Als der Weihbi- 
schos Kloske aus Gnesen zur Firmung 
und zur Einweihung der neuen Klo- 
sterglocken hier weilte, gab ihm bei der 
Abreise eine zahlreiche Volksmenge, 
darunter 40 Reiter und 20 Radfahrer, 
das Geleite. Jn dem Gedränge schen- 
ten durch den Knall einer Rakete die 
Pferde eines Gespanns und rasten 
mitten in die Volksmenge hinein. Der 
Wagen wurde vollständig zertrümmert 
und der Kutscher schwer verletzt. 

Pa ko sch. — Aus demTuczuoer 
See livvte ein mit drei Knaben besetz- 
tee Kahn um. Die Jnsassen stürzten 
in’s Wasser, zwei konnten sich retten, 
der dritte aber ist ertrunlen. 

Wongrotvitz. —- Zu dem hier 
abgehaltenen 8. Unterverbandstaae der 
Feuerwehren von PoseniOst waren 17 
Webren erschienen, die auf dem Hofe 
des kal. Gnmnasiums taktische Uebun- 
aen veranstalteten. Nach einem ge- 
meinsamen Essen sand am Nachmittag 
Konzert und später Tanz statt. 

Sachsen und Thüringen 
Magdeburg. —- Jn einem bie- 

stgen Hotel erschoß sich der Konsisto- 
rialrath Wesiphak aus Dessau. Er 
stand unter der Anklage der falschen 
Anschuldigung gegen einen Amtser- 
der, war aber freigesprochen worden. 

Kürzlich erlitt der in der Fabrik von 

Schässer F- Budenberg beschäftigte 
Schlosserlehrling Willi Hoffmaan aus 

Westerhiisen infolge Explosion eines 
Salpetersäureballons schwere Brand- 
wunden am Oberkörper, im Gesicht 
und an den Armen- 

Aken. —- Es sand im Anschluß 
an den Gottesdienst der tJJkarienkirche 
in Gegenwart des Gemeindekirchen 
raths und der Gemeindekirchenvertre- 
tung die Einführung des neugewähl- 
ten Kustos, Lehrer Seil, in sein Amt 
statt. 

Halle a. S. —- Beim Baden in 
der Mulde in der Nähe von Laußig, 
ertranken der 24 Jahre alte Walter 
Schördling und der 15jähriae Ol- 
wald Schönigen Sie geriethen in ei 
nen Strudel, der beide in die Tiefe 
zog. 

Der unliingst verstorbene zweite 
Bürgermeister von Hildburahaufen 
vermachte der Stadt 80,000 Mark zu 
wohlthiitigen Zwecken- 

Ja Koberheim (Regbez. Halle) er- 

stiaten die drei· Kinder der Mantu- 
familie Erdmann im Alter von 2 bis 
5 Jahren bei einem Zimmerbrand, 
der durch Spielen mit Streichhölzern 
entstanden war. 

Nord-hausen --- Hier wurden 
der Gnmnasialvrosessor Dr. Hansse 
und Stadtverordnetenvorsteher Wiese 
von einem Auto, das lurz vorher ei 
nen Knaben durch liebersahren schwer 
verletzt hatte, überfahren und erheb- 
lich verletzt. 
Rbetnland und westpbaleen 

Köln. «--— Plötzlich gestorben ist 
Oberbürgermeister a. D. Friedrich 
Wilhelm Steintovs im hiesigen Vin- 
eenzhospitai. Er hatte eine Magen- 
operation glücklich überstanden, als 
er von einem herztranrpf befallen 
wurde, denr er erlag. 

Elisabeth Dreyschoel, die hervorra- 
zgende Gesangrneisterin, die, 88 Jahre» 
satt, in Köln aus dem Leben schied,« 
war das letzte Mitglied der berüh1n-I 
ten Künstlersarnilie Dreyschoel. j 

Aplerbeel. — Es verstarb in-. 
solde eines herzschlages hier der bei 
allen Bürgern sehr beliebte und geach.- ; 
tete Gendarmerie-Wachtmeister Gust.. 
Vosz im Alter von sast 34 Jahren. ; 

Benntngbosen. -«-- Die Berg-T 
leute L. Schienlamp und Vogel wur- 
den aus der che «Adrniral« schwer 
verlesh Seh entarnp wurde von dem 
hersnsausenden Wagen erfaßt und 
sosort detödtet während Vogel der 
rechte rm abgesa ten wurde. I 

Bock-und er Bohrer Fried- 

rich Haberecht von Dortmund, früher 
zu Recklinghausen, gebürtig aus 
Nordbagge bei Hamm, wurde vor dein 
Schwurgerichte der Falschmünzerei 
und des Betrags angeklagt. Das 
Urtheil lautete auf 4 Jahre Zucht- 
haus, 10 Jahre Ehrverlust und aus 
Stellung unter Polizeiaussicht. 

Sterkrade. Vier Bergleute 
wurden von plötzlich hereinbrechen- 
dem Gestein überschüttet, dabei wurde 
der Bergwaan Hinslen aus der Stelle 
getödtet. 

B e l b e r t. —— Ein schweres Auto- 
mobiluugliicl ereignete sich.hier. Der 
Chaufseur Rodner vom Eisenwert 
»Krone« unternahm verbotswidrig 
in Gesellschaft mehrerer Herren eine 
Autornobilsahrt mit dem ihm anver- 
trauten Krastwagem Hierbei stieE 
das rechte Hinterrad gegen einen 
Baum. Der Anprall war furchtbar. 
das Auto wurde vollständig zertrüm- 
mert. Von den Jnsassen wurde der 
Chausseur aus der Stelle getödtet, der 
Buchhalter Willy Tillenberg erlitt so 
schwere Verletzungen, daß er kurz nach 
dem Unglück ebenfalls starb. Zwei 
andere Jnsassen, dr Techniler Siegel 
und der Obertellner Edler trugen le- 
bensgefährliche Verletzungen davon. 

Stils-ich— Die feierliche Bei- 
sehung des verstorbenen Ehrenbiir- 
gers nnd Wohlthäterö der Stadt stil- 
pich, des Professors Malers Salentin 
aus Düsseldors fand Vormittags auf 
dem neuen Friedhofe hierselbst statt. 
Islannover und Braunacvwetg. 

Ha n n o v e r. —- Eine Ehrenmei- 
sterin. Eine Frau, die vor 50 Jahren 
die Schneidermeisterpriisung zünftig 
ablegte und seitdem hier das Gewerbe 
selbständig trieb und viele Lehrlinge 
anlernte, ist eine Seltenheit, die wohl 
Erwähnung verdient; es ist dies die 
79 Jahre alte Schneidermeisterin 
Frau Röttger. 

Celle. — Die Errichtung eines 
Krematvriums in hiesiger Stadt wird 
von den Angehörigen der Feuerbestat- 
tung ernstlich in Erwägung gezogen. 

Zu einer ehrenden Kundgebung iiik 
ren nach Berlin berufenen Oberha- 
desgerichtgrath Dr. Stölzel gestaltete 
sich die Feier im Deutschen Krieger- 
verein Celle, dem er mehrere Jahre 
als Vorsitzender varstand. 

L ii n e b u r g. —- Verhastet wurde 
hier der von Hamburg aus gesuchte 
Niratheschwindler Tiedemann. 3000 
Mart von dem erschwindelten Gelde 
hatte er aus der Sparkasse hinterlegt, 
während et 660 Mart bereits ausge- 
geben haite. Jn seinem Besitz wurden 
noch 138 Mark gefunden· 

N o r d e n. —— Bürgermeister König 
lann auf ein 25jähriges Dienstfubi: 
liium zurückblicken. Die stiidtischen 
Kollegien haben den Dant an den Ju- 
bilak dadurch zum Ausdruck gebracht, 
daß sie das Gehalt des Bürgermeisters 
erhöhten. 

Peine.—— Bei der hier im 2. 
Stadtbezirt vorgenommenen Ersatz- 
wahl zum Bürgervorsteherlolleg erhielt 
Justizrath Dr. fur. Brandis 6·; 
Stimmen und ist damit gewählt. 

Oeclrlenvura. 
K r opeli n. — Hier seierte der 

Schützenverein seinen Königsschuß. 
Die Königs-würde ging aus den 
Schuhmachermeister K. Hofserber 
über. 

N en b u t o fu«-Es fiel zu Krem 
vin das Zjäbrige Söhnchen des Erb 
piichters Stübernann vom Steg hinter 
dem Hause in den Dorfteich und er 

trank. 
Pe nzlirr· — Ueber das Vermii 

gen des Besitzers der hiesigen Lager- 
bierbrauerei Max Schrader ist der 
Konturs angemeldet worden. 

Oldenbura. 
Blotho. —- Hierselbst beging in 

besonders geistiger und körperlicher 
Rüstigkeit der Händler Heinrich W-: 
termann seinen 90. Geburtstag Tei- 
alte Mann« welcher noch immer sei 
nem Berufe nachgeht, iit der älteste 
Bürger unserer sasi 5000 Einwohner 
zählenden Weserstadt. 

liessen-Ruson 
Kassel, Herr Walter Bein- 

hoss, Jngenieur und Fortbildungs- 
schullehrer an der gewerblichen Fort 
bildungsschule 1 zu Kassel, übernimmt 
mit dein 1. Oktober d. J. eine Lehrer 
stelle an der gewerblichen Fortbil 
dungsschule zu Rixdors. 

Einer der besten Erzähler der Ge 
genwart und der bedeutendste hessi 
sche Schriftsteller, Wilhelm Speck, 
feierte seinen 50. Geburtstag. Speck 
wurde m Großalmerode am Meißner 
geboren, wo sein Vater, der bald da- 
raus nach Kassel versetzt wucoe, Leb-« 
rer war. 

V e et e r h a ge n. » Kürzlich fiel 
das 2 Jahre alte Töchterchen des Ar- 
beiters Ernst Flohr von hier vom 

Fährprahrn in die Weser Und trieb 
weserabwiirts. Durch das Schreien 
der zuerst anwesend gewesenen Kinder 
wurden 9 Erwachsene Zerbeigerusem die im Kahn hinterh rsu ren und das» 
etwa 100 Meter a iirts getriebene 
Kind, das bereits besinnungsloö war-J 
wieder ans Land bringen lonntenZ 

l 

Die sofort angestellten Wiederbele- 
bungsversuche hatten glücklicherweise 
Erfolg. 

dessen-Darmstndt. 
Eberstadt. -— Hier hat sich der 

18 Jahre alte Hausbursche Karl 
Wolf, der bei einem Sattler daselbst 
in Stellung war, in dem Schlaszim- 
mer eines Gasthauses mit einem Flo- 
bertgewehr erschossen. 

Fränlisch - Crumbach. —- 

Allgemeine Theilnahme erregt das 
jähe Hinscheiden des Lehrers Adam 
Kunkel dahier-, denn der Verstorbene 
war ein ungemein tüchtiger Mensch, 

unfermiidlich und gewissenhast im Be- 
ru e. 

G a d e r n bei Waldmichelbach. —-— 

Der Landwirth Peter Noth wurde er- 

hängt in seiner Behausung ausgesun- 
den. Er war geistesgestört und schon 
einmal im Jrrenhause internirt. 

Griesheim. s« hier machte ein 
Greis Namens Feldmann, der bereits- 
im 78. Lebensjahre stand, seinem Le- 
ben durch Erhiingen ein Ende. Das 
Motiv zur That wird Schwermuth 
und Lebensiiberdruß infolge seines 
Alters gewesen sein. 

Herr Psarrdikar Gizclel hielt bei 
start besuchtem Gottesdienste seine 
AbschiedspredigL die aus alle Zuhörer 
tiefe Wirkung übte. 

Sachsen. 
Dresden. — Die im Mai in 

Dresden verstorbene Klavierleheerin 
Fel. Bertha Therese Güntherhat den 
Verein gegen Armennoth und Bette- 
lei zum Universalerben ihres nicht 
unbedeutenden Vermögens eingeseyt ; 

A n n a b e r g. —- Herr Bürgermei-; fter Wilifch, seit 1897 auf Berufungi 
des Königs Mitglied vek Ersten Stän- s 
detammer, feiert nächstens sein 25jäh- ; 
riges Amtgjubiläum ! 

Bautzen. --— Die Kreishauptss 
mannichaft Bautzen hat dein Schlaf-J 
serlehrling Georg Arno Martert in 
Bretnig fiir die mit Muth und Ent- 
schlossenheit bewirkte Errettung eines 
Kindes vom Tode des Ertrintens 
eine Geldbelohnung bewilligt. 

Burthardswaldr. Herr 
Kantor Hennig feierte unter Theil- 
nahme der Schul- und Kirchen Ge- 
meinde sein 25jähriges Orts-Judi- 
läum. 

Ehrenfriedergdorf.- Die 
goldene Hochzeit feierte hier der 
Spielballfabritant E» David Gärt- 
ner mit seiner Gattin. 

Glauchau. ——- Das 50jährige 
Bürgerjubiläum feierten die Weber- 
meister Friedrich Gottlsieb Krüger 
und Christian Friedrich Trnuaott 
Schuster. 

H ainichen.- Der Webermeister 
Voiat und Dietze beginnen das JO- 

jiihrige Bürgeriubiliiuni. 
K ein nitz.s- Hier verstarb der Fi- 

nanzrath Trautmann, vormaliaer 
Vorsitzender des Agl. Hauptzollarnts 
zu Zwickau, am 59, Lebensjahre. 

Ispckne 
Miinchen. — — Aus der Jsar 

wurde die Leiche der Näherin Höpfl 
gelandet. Der Körper tvieg 35 Mes 
serstiche aus. Der Liebhaber des Mäd- 
chens, der 24 Jahre alte Schlosfer 
Alton, erstach die Höpfl am 12. Juni 
aus Eifersucht und ioars die Leiche in 
die Jsar. 

Auf dem Reuban der Dr. Naicl)ia 
schen Fabrik stürzte der intjahriae 
Maurer Christ· Kächele ans einer Hohe 
von sechs Metern ad nnd erlitt so 
schwere Berletzungen,« daß er kurze» 
Zeit darauf starb. 

Albing. Hier wurde k. Oeio 
nomierath, Brauerei-« und Gute-be 
sitzer Franz Xaver Wild im JO· Le- 
bensjahre durch einen sanften Tod 
von langem Leiden erlöst. 

Ba m be r g. Der Währiae le 
dige Kaufmann Adam Klöpsel in 
Bamberg ließ sich tveaen verschiedener 
Jugendstreiche von einein Zuge über- 
ahren. 

B tück be rg. Der Oltjähriae 
Austriiger Simon Schäsfler in Brutt- 
bekg wurde von seinem Gespann ab 
geworfen und erlitt dabei so schwere 
Verlegungem daß er kurz daraus 
starb. 

Eichenstein. — Holzhändler 
Johann Häßler in Cichenstein bei 
Naila feierte mit seiner Gattin in 
voller Rüstigkeit im Kreise seiner Fa 
milie, zu der 19 Enkel und 5 Urm- 
tel zählen, das Fest der goldenen Hoch-— 
zeit. 

Abentme 
Kleintarlbaeh —-— Den ersten 

Psingstseiertag benutzte der Anfangs 
der 20er Jahre stehende und von hier 
stammende Fabrikatbeiter Jean An 
treter in Gemeinschaft mit seinem 
Sttesvater und seinem Bruder, welche 
zusammen in Hefzheim wohnhast sind, 
zu einem Ausflug in die hiesige Ge- 
gend. Am Abend passirten sie aus 
dem hetmtoege den am Bach sich hin- 
ziehenden Fußpfad und wandten dabei 
ihr besonderes Augenmerk drei im 
Wasser schwimmenden Enten zu, wel- 
che sie auch ohne große Anstrengung 
einftngen und im Rucksaek des alk- 
hauptthätek in Betracht kommenden 
Jean Antreter unterbrachten. 

Landau. — Am 25. Juni fand 
hier in Gegenwart der Prinzen Leo- 

pold und Heinrich von Bayern die 
seierliche Einweihung eines Gedenk- i 
steines vor dem deutschen Thore statt i 

Mit dieser Einweihung war eine große 
Parade der pfälz. Krieger und KampH genossen verbunden. ! 

Württemberg. 
Stuttgart. —— Der oormalige 

Generalarzt Fetdinand v. Stegmeyer 
ist nach langem Leiden irn Alter von 
73 Jahren gestorben 

Aalen. —- Als der in den 60cr 

Jahren stehende Todtengräber Bihr 
in Essmgen mit dem Ausschauseln ei- 
nes Grabes beschäftigt war, traf ihn 
ein Schlagansall. Man fand den 
Mann in einer Ecke des Grabes sitzend 
todt vor. i 

Bot-singen —- Das 4 Jahre 
alte Söhnchen des Metzgermeisters 
Heinrich dahier ist an den Folgen des 
Genusses unreiser Beeren gestorben. 

Ebingen. —- Jm Alter von 79» 
Jahren ist Stadtschultbeiß a. D.’ 
Hartmann gestorben. 53 Jahre ohne 
Unterbrechung has er das Amt verse-v 
hen, bis er 1909 in den wohlverdien- 
ten Ruhestand trat. 

G m it n d. Am 1. Juli trat nach 
50jöhriger ersprießlicher Thätigleit 
der Direktor unseres städtischen Gas- 
und Wassertverls, Gener, der die gan- 
ze Entwicklung des Wertes mitmachte 
und sich bleibende Verdienste um das- 
selbe ertvarb, in den Ruhestand. 
«Schönau i. W. —- Beim Heu- 

machen verkroch sich der 7 Jahre alte 
Zahn des Landtvirtlss Bösch in das 

aus den Wagen aeladene Heu, ohne 
daß sein Vater es bemerkte. Als nach 
beendeter Arbeit der Vater seine Heu- 
gabel in die Ladung stieß, traf er den 
im Heu versteckten Knaben und durch- 
stach ihm vollständig die Schultern. 
Die Verletzung des Kindes ist eine 
sehr schwere. 

Baden. 
Bruchsa l. — Jn untermis- 

heim stürzte der 70iiihrige Landwirth 
Stuhlmijller beim Kirschenbrechen zur 
Erde und erlitt lebensgesährliche Ver- 
letzungem 

D o g e r n. — Hier wurde der 42 

Jahre alte Josei Riinz von hier ober- 

halb der Wartestation 462 von einem 
Zuge erfaßt Und aus der Stelle getöd- 
tet. 

Du rlach. — Hier starb plötzlich 
Iinfolge eines Schlaganfalles Priva- 

ltier Herlo Walz. Der Verstorbene 
war ein in weiten Kreisen hochgeach- 
tetek und beliebter Mann. 

F re i b u r g. Die weitbelannte 
lBrauerei Heitzler an der Meriam 
strasze wurde in eine Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung umgewandelt. 
Heidelberg. Jm Neckar er- 

trant der 18 Jahre alte Tüncher und 
Maler Hans Bartscherer. Der junge 
Mann war beim Rudern mit dem 
Kahn gescheitert. 

Elsasssxottmngem 
Straßburg Professor Dr. 

Paul Laband, der berühmte Staats- 
rechtslehrer, feierte in seltener körper- 
licher und geistiger Frische sein gol- 
denes Dozentenjubiläum. Es ist das 
erste Mal, daß ein Mitglied der hie- 
sigen Universität dieses Jubiläuni be- 
geht. Der Straßburger Universität 
gehört Laband, der 78 Jahre alt ist, 
seit ihrer Gründung im Jahre 1872 
an. 

A r s a. M. Hiersellist fand die-—- 
ser Tage die Einweihung der neuen 

evangelischen Kirche statt. 
Luremburg. 

Differdingen. —-— Vor eini- 
gen Tagen Ivurde der hiesige Todten- 
gräber Joh. Bapt. Bouchet, als er 

Abends die Kirchhofthiire schloß, von 

drei unbekannten Männern überfallen 
und durch einen Schlag auf den Kovs 
schwer verwundet, so daß er längere 
Zeit erwerbsunfähig ist- 

trete Städte. 
H a m b u r g. — Senior D. Bebt- 

mann, Hauptpastot zu St. Michaelis, 
ist gestorben. 

Jndentc Hatnmonia-Variete, einem 
der größten Variete - Theater Ham- 
burg-s, im Stadttheil St. Georg, brach 
in den ersten Morgenftunden Feuer 
aus, welches das Theater total ein- 
äscherte. 

Oesterretcbimngarm 
W i e n.——Herr Josef Stern, Ober- 

beainter der »Fonciere« Pester Ver- 
sicherungsanstalt, feierte sein 25jiihri- 
ges Dienstjubiläum als Beamter die- 
ses Instituts. 

Gr a z.——Der 42jährige, im Ruhe- 
stande lebende Staatsbahnmagazineur 
Stephan Halosy seuerte auf die so- 
jährige Hausbesorgerin Aloise Nemetz, 
mit der er im gemeinsamen Haushalt 
lebte, zwei Revolverschüsse ab, durch 
welche die Frau lebensgefährliche Ber- 
letzungen erlitt. Auf dem Transport 
in das Spital ist- Frau Nemey den 
schweren Berwundungen erlegen. 

B a d J s ch l. — Kooperator Franz 
Stadler in Gmunden ist als Nachfol- 
ger des verstorbenen Prälaten Wein- 
mayr zum Pfarrer in Bad Jschl er- 

nannt worden. 
L a i b a ch. —- Jn der Gemeinde 

Orehovica bei Nudolssiverth erhängte 
sich der 10jähriae Anton Prolin aus 

Neugierde, wie ein Selbstmord. von 

dem er schon so viel gehört hatte, ei- 
gentlich aussehe. Er erzählte Kamera- 
den von seinem Vorhaben nnd wurde 
dann nicht mehr gesehen. Erst nach 
langem Suchen entdeckte man seine 
Leiche an einem Baum hängend. 

Schweiz- 
A a r g a u. — Herr Herrnann Alle- 

mann, Redakteur der »Neuen Ein- 
siedler Zeitung«, ist in die Redaition 
der »Aargauer Nachrichten« eingetre- 
ten. 

Geni. —- Kiirzlich fand man in 
ihrem Laden, durch Gasvcrgistung 
getödtet, Fräulein Celin, eine der be- 
kanntesten Modistinnen der Stadt 
Geni. Ueber die Ursache des Un- 
glücks ist man sich noch im Untlaren. 

Der Hochstapler, der verschiedene 
hiesige Uhren- und Juwelengeschäste 
zu betrügen suchte, indem er Einkäuse 
machte und gesälschte Checks in Zah- 
lung gab, und dann das Feld seiner 
Thätigteit in den Kanten Neuenburg 
verlegte, ist in Neuenburg auf Rechn- 
chen der Genfer Polizei hin verhaftei 
worden, Er heißt Goitroux. 

O chn. — Es ertrank beim Baden 
der 21jährige Patissier Friedrich Lo- 
vacher aus Trogen, der im Hotel 
Noyal in Ouchy in Stellung war. 

Für den rilfsischenBotscbnster Rosen 
list die Rosenzeit von Washington vor- 
bei. Er wurde abberusen. 

It- slt It- 

Zwei Taubstumme haben sich gehet- 
rntet. Ob da die Frau den letzten Fin- 
ger in der Fingersprnche hat&#39;s 

si- sit die 

Auch die Frauen in Mexiio sind Jn- 
snrrectos geworden. Sie wollen elv 

Echeidungggese2. 
Il- slt Il- 

, Ein Aviatiker, der auf einen Hen- 
zschober stürzte, blieb dadurch vor dem 

Verderben bewahrt Man soll Heu 
Hnachem wenn die Sonne scheint. Und 
;sliegen, wenn Heu gemacht wird. 

Deine Verlobung mit dem A e or it a utuck « 

denn de- dazwischen gewonnean 
ss ss l j a gegangmk Was m 

»Meine Freundinnenl « 


